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1	 Installation
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4	 Ereignisverlauf speichern

Inhalt KeyWin Light



KeyWin Light wird ab Werk auf einem USB-Medium geliefert.
Schließen Sie dieses an Ihren Computer an.
Öffnen Sie die Datei KeyWin Light.exe.
Das folgende Fenster wird angezeigt:

1. Installation
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Hier können Sie die Software registrieren, um Arbeiten durch Creone bei einer zukünftigen 
Kontaktaufnahme zu vereinfachen. Wenn Sie die Software nicht registrieren möchten,  
wählen Sie weiter.

Geben Sie das Passwort ein, werkseitig 301042.
Bitte ändern Sie dieses beim nächsten Schritt.



Jetzt können Sie die Sprache der Software ändern.
Sie können außerdem im Feld Administrator-
Passwort das Login-Passwort für die Software ändern.
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Wählen Sie Datei und dann NEU ERSTELLEN. 
Geben Sie einen Namen für Ihre Datenbank ein und 
speichern Sie sie auf dem USB-Medium.

Information
Wenn Sie mehrere KeyBox mit KeyWin Light 
verwalten möchten, müssen Sie für jeden 
Schlüsselkasten eine Datenbank erstellen.

  KeyWin Light
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Sie rufen jetzt die Hauptsoftware auf. In der Software 
haben Sie drei verschiedene Ebenen:
 
BENUTZER
 
PROTOKOLL
 
EINSTELLUNGEN

2. Neuen Schlüsselkasten erstellen
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Wählen Sie EINSTELLUNGEN und nehmen Sie alle Einstellungen im System vor,  
die Sie verwenden werden.
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Kontrollieren Sie, dass Sie die korrekte Türanzahl 
haben, und korrigieren Sie sie gegebenenfalls.
Gehen Sie dann zurück zur Datei BENUTZER
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Neuer Benutzer
Gehen Sie wie folgt vor, um einen neuen  
Nutzer hinzuzufügen:
 
•	 Drücken Sie + unten in der Software
•	 Ein neuer Nutzer wird angezeigt.  
	 Bitte markieren Sie diesen.
 
Geben Sie jetzt wie folgt rechts die Daten ein:
•	NAME – Der Name des Nutzers.

•	CODE – Der PIN-Code, den der Nutzer  
	 verwenden wird.

•	ZÄHLER – Wie oft der Code gelten  
	 soll. Wenn Sie hier 1 eingeben, gilt Code nur  
	 einmal.  
	 Wenn Sie das Feld leer lassen, gilt der Code  
	 unbegrenzt.

•	GÜLTIG AB – GÜLTIG BIS – Hier können Sie  
	 einstellen von welchem Datum an der Code bis  
	 zu welchem Datum gültig ist.
	 Wenn Sie das Feld leer lassen, gilt der Code 
 	 unbegrenzt.

•	 TÄGLICHE GÜLTIGKEITSDAUER VON - BIS –  
	 Wenn Sie im Feld oben Daten eingegeben haben, 	
	 müssen Sie hier die Uhrzeiten für die eingegebe-	
	 nen Tage eingeben, an denen der Code gültig ist.
 

•	 TÜREN – Hier können Sie alle Türen im System 	
	 ansehen. Wählen Sie jetzt die Türen aus, zu denen 	
	 der Nutzer Zugang haben soll. Drücken Sie das 	
	 Symbol rechts, um den Zugang zu einer  
	 bestimmten Tür zu gewähren oder zu sperren.
 
		  GRÜN =  Zugang 
 
		  ROT =  Kein Zugang

Gehen Sie wie folgt vor, um weitere Nutzer 
hinzuzufügen.
 

Gehen Sie wie folgt vor, um die Einstellungen zu 
speichern:
 
Drücken Sie DATEI und dann SPEICHERN.
 
Drücken Sie dann EXPORT und wählen Sie das USB-
Laufwerk aus. Drücken Sie Speichern. Auf dem USB-
Medium wird eine CFG-Datei erstellt, die alle Daten 
auf den Schlüsselkasten überträgt. Die Datei muss 
den Namen CABINET.cfg haben. Andernfalls kann sie 
nicht verwendet werden.
Informationen zur Übertragung der Daten an den 
Schlüsselkasten finden Sie in Kapitel 3.

       KeyWin Light
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Wichtig:
Sie können gleichzeitig mehrere Datenbanken auf 
dem USB-Laufwerk speichern. Sie müssen aber jedes 
Mal, wenn Sie Daten an die KeyBox übertragen, die 
entsprechende Datenbank öffnen, Ihre Änderungen  

 
vornehmen und die Datenbank speichern. Dann 
müssen Sie sie EXPORTIEREN und die CFG-Datei 
wird erstellt. Sie können immer nur eine CFG-Datei 
auf dem USB-Stick speichern.

  KeyWin Light
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• Schließen Sie das USB-Medium an den USB-	 	
	 Anschluss des Schlüsselkastens an.
• Melden Sie sich mit Ihrem Service-Code 	 	
	 (werkseitig 301042#) an, um das Service-Menü 		
	 aufzurufen.

• 	Wählen Sie Option 3, Einstellungen laden,  
	 und drücken Sie #.
	 Alle Daten werden nun an den Schlüsselkasten 		
	 übertragen.

3. Daten an die KeyBox übertragen

•	 Schließen Sie das USB-Medium an den  
	 USB-Anschluss des Schlüsselkastens an.
 
•	Melden Sie sich mit Ihrem Service-Code  
	 (werkseitig 301042#) an, um das  
	 Service-Menü aufzurufen.
 
•	Wählen Sie Option 4, Verlauf speichern,  
	 und drücken Sie #.
	 Alle Ereignisse von der KeyBox werden  
	 nun auf Ihrem USB-Medium gespeichert. 
 
 
 
 
 

 
 
•	 Öffnen Sie KeyWin Light vom USB-Medium.
 
•	 Öffnen Sie die Datenbank, deren Ereignisverlauf 	
	 Sie gespeichert haben
 
•	Wählen Sie die Funktion Import, wählen Sie die 	
	 neue Datei LOGFILE.CLF auf dem USB-Medium 	
	 aus und öffnen Sie sie.
	 Alle neuen Ereignisse werden jetzt im 			
	 Ereignisverlauf angezeigt.
 
•	Wählen Sie DATEI und dann SPEICHERN.

4. Ereignisse von der KeyBox speichern
Ereignisse in KeyWin Light eingeben



41
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